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(4868) A v i s o . ^- 981.
Auf den Negie-Veoarf pro 1889 werden eingekauft franco, daher inclusive Verzehruugs«

steuer, Nbmcssgebür oder sonstiger Localabgabcn:
ab Verpficgs-Magazin in Graz 2750 q Roggen uud 4650 ^ Hafer
. » , Klagenfurt 1100 c, »

ab ärarisches Frucht», beziehungsweise Hafer-Depot soder auch Fertigstellung der neuen Magazine ^
ab Verpflegs-Mazazin) in Marburg 5040 «, Weizen. 9565 <i Roggen und 5100 ^ Hafer

ab Vrrpflegs'Magazin in Trieft 490 <i Hafer
» » » Go'rz 1000 <̂  Hafer und
» » » Pola 250 <l Hafer.

Der Hans w i r d nach kaufmännischem Usus mittels Schlussbrief aus Grund des hieramtö,
dann in sämmtlichen vorbenanntcn Stationen des Intendanzberciches bei den Vcrpstcgs'Aemtern
zur Einsicht aufliegenden Usanccnhefte vom 28. October 1888 effcctuiert.

Grundsätzlich sind die Vorläufer vom Erläge einer <5au<ion befreit.
Pcrtäufcr, welche der Corps-Iutendanz in Bezug auf Solidität und Leistungsfähigkeit

nicht bekannt sind, sind jedoch nach Ermessen der Corps-Intendanz zur Leistung einer Geld-Caution
von 10"/o des Wertes der angebotenen Ware verpflichtet.

Selbe haben auch dafür Sorge zu tragen, dass ein von der competcntcn Behörde aus»
gefertigtes LeistungHfähigleitH' Ieugnis bis zum Verhandlungstage amtlich an die Corps-
Intendanz eingesendet werde.

Die Caution hat der Verkäufer in solchen Fällen gleichzeitig mit dem Schlussbriefe bei»
zubringen.

Producenten, Gemeinden, dann landwirtschaftliche Vereine sind hinsichtlich der Leistung,
welche sie mit eigenen Erzeugnissen bewirken können, vom Erläge der Caution unter allen Um-
ständl'n befreit.

Die Antragsteller haben in ihrrm schriftlichen Verlaufsantragc ausdrücklich zu erklären,
dass selbe auch die bloß theilweise Genehmigung ihrer Unbote, und zwar sowohl hin«
sichtlich der offerierten Artikel als auch der Quanliiätcn zum Kaufabschlüsse acccptieren.

Dagegen können auch kleinere P a r t i e n Getreide bis zu 100 <> herab bei Angabc dcr
gewünschten Abstcllungszeit offeriert werden, doch hat die Abstellung der Ware unbedingt ab der
anfangs erwähnten Orte zu geschehen.

Es wird nur auf inländische Produete rcflectiert, daher im Offerte die Provenienz
dcr angebotenen Frucht ausdrücklich anzugeben ist.

Bei gleichen Preisen der offerierten Brotfrüchte wird jener Ware der Vorzug gegeben,
von welcher das Hektoliter das höhere Qualitätsgewicht besitzt. Wird für die Abstattung die Ve-
günstigung des Militär «Tarifes in Anspruch genommen, so ist die Provenienz womöglich nach
dcn Bczugsortcn zu speciftciercn.

Früchte ausländischer Provenienz bleiben vom Einkaufe ausgeschlossen.
Dort. wo für den angebotenen Artikel eine Nerzehrungosteuer, Abmessgebür oder

eine sonstige Localabgabe zu entrichten ist, hat der Offcrent in seinem Antrage bestimmt
anzugeben, ob im Verkaufspreise der zu entrichtende Betrag an Vcrzehrungssteuer :c. (u. zw. von

Kreuzer per ) mit enthalten ist.
Die Abstel lung des gesammten ausgeschriebenen Quantums hat nach Maßgabe der vor«

handcnen Dcpol Nauine vom Monate November angefangen derart stattzufinden, dass die ganze
Liefermenge successive, u. zw. womöglich in gleichen Monatc-raten bis längstens Ende M a i
1889 eingeliefert ist.

Die definitive Festsetzung der Liefertermine bleibt dem Kaufabschlüsse vorbehalten.
Die bahnamtliche Abwäge ist aufgeschlossen, und hat diese Manipulation in dcn betreffenden

Aerar^Magaziuen stattzufinden. Die Uebelgabe der Ware ist durch die Osferenten selbst oder ihre
Wirtschaftsbcamten zu vollziehen nnd durch die Abwicklung dcs Licfcrgcschäftes keinesfalls an
Unternehmer odri Agenten zu iibcrtraa.cn.

Die V e r l e i h u n g von ärarischen Hacken lnco der betreffenden VervflegzMagazine
wird, so weit der Vorrath reicht, nur gegen Entrichtung der Leihgebür von "/,<, kr. per Stück und
Tag zugestanden.

Anch wird hervorgehoben, dass bei derartigen Geschäften die Zahlung der Fracht auf
Eisenbahnen nach den, M i l i t ä r - T a r i f e zulässig ist.

Die Vezahlnng für die bis Ende December 1888 geliefert werdenden Mengen wird im
Laufe des Monalcs Jänner 1839, für die weiteren Lirferpartirn dagegen nach bewirkter Einlie«
ferung in fünf, wo möglich gleichen Raten, u. zw. in der Zeit vom Monate Iänncr bis Ende Mai
1889, stati finden.

Jeder V e r l a u s s a n t r a g hat die ausdrückliche E r k l ä r u n g des Vertäufers zu ent
halten, das Geschäft nach dcn Bestimmungen dcr vorstehenden Nuisos, dann jencn des Ufancen»
bestes vom 28. October 1888 abschließen und den Schlussbries hiernach ausfertigen sowie der
Aufforderung zum Cautionserlage entsprechen zu wollen.

N e r l a u f s ' N n t r ä g e sind in Briesfoun. mit eincr 50 lr.'Stempclmarle versehen, bl

1 2 . U o v e m b e r 1 8 6 8 , 12 H l h r m i t t a g s

bei der Intendanz des 3. Corps zu überreichen, ., h M i
Die Offerte find als solche am Convert speciell zu bezeichnen. M i t dem " A , > '̂ ch M

versiegelte Muster von der zum Verlaufe angebotenen Ware beizubringen, wnchc jc ^
die Basis für die Uebernahme der zu liefernden Ware zu bilden haben. — Offerte, '" . ^ ^n
dem uorbezeichneten Usancen»Heftc abweichende Bedingungen enthalten, sowie solche,
kürzeres Iupegno haben, als bis 24. November l. I , , werden nicht berücksichtigt.

G r a z am 25. October 168«.

(4704 l)—2 Kundmachung. Nr. 87W.
DaS t. l. Reichs'Kriegsministerium bead»

sichtigt, den Bedarf an verschiedenen, zur

Velleiduiill und Ausrüstung des Soldaten
gehörenden Gegenständen uud sonstigen

Erfordernissen
für das Jahr 1889 im Wege dcr allgemeinen
Loncurrcnz sicherzustellen und erlässt hiemit
zur Einbringung schriftlicher Offerte die öffent»
liche Aufforderung.

Bei der Offertvcrhandlung werden nur
solide, leistungsfähige österreichische oder unga»
rische Staatsbürger berücksichtigt, welche die
offerierten Artikel entweder ganz oder doch in
den hauptsächlichsten Bestandtheilen in ihren
eigenen Etablissements aus inländischem Ma-
terial selbst verfertigen.

Sämmtliche Gegenstände müssen genau nach
den bei den Monturdepots zur Ansicht liegen»
den gesiegelten Mustern geliefert werde».

Die Offerte müssen genau nach dem vor»
geschriebene» Formulare verfasst fein, das Mon-
turdcpot, in welches geliefert werden will, das
Quantum uud die Benennung der angebotenen
Gegenstände, ferner den Prcis eines jeden Arti»
lels in Ziffern und Buchstaben, endlich den
Lieferungstermin genau und deutlich enthalten.

Das für die Zuhaltung des Offertes erfor»
derliche ti"/^ V a d i u m ist bei einer Mil itär.
Zahlstelle, u. zw, für Steicrmarl, Kärnten, Kram
und das Administrationsgebict der t. l. Statt»
haltcrci in Trieft, bei der k. l. Finanz-Landes»
casse als Militär--Zahlstelle in Graz zu erlc.
gen uud der Depositenschein gleichzeitig mit
dem versiegelten Offerts, jedoch in einem geson«
dcrtcn, gleichfalls versiegelten Couucrtc, einzu-
senden.

Die mit den amtlichen Bescheiden über
das Gesuch behufs Erlangung eines Soliditäts-
und Lristungsfähiglcits » Zeugnisses belegten
Offerte uud die gleichzeitig, jedoch gesondert bei-
zubringenden Depositenscheine über den Erlag
des Vadiums haben unmittelbar und längstens

b i s I b . November 1 8 8 8 ,

zwölf Uhr mittags, bei dem l. k. RcichZ-Kriegs«
Ministerium im Eiureichungspcotokollc einzu-
langen.

Später einlangende, unvollständige oder
undeutliche, dann auch solche Osfertr, welche
ohne Depositenschein iN'er dcn Erlag des Va>
diumö oder ohne Bescheid über das Gesuch be>

Hufs Erlangung eine« Soliditäts- "«d ^ ^
sähigleits>Zeuguisses einlangen, s""
Berücksichtigung auögcschlosstn. . «gllll

Die Detail < Bedingung sl»0 '" .^,Ml
eines Vertragsentwurfes abgefaßt uno ^
vollinhaltlich bei jeder Corpsintendanz, ° ^ ^ .
Mouturdepot, dann bei dcn Handel " ^ ,
wcrbekammern dcr österl.-ungar. M o n a ^
gesehen werden. AmtSblatte

I m übrigen wird auf W " ' " " ^ .
Nr. 248 am 27, October 1888 enthaltene
führlichc Verlautbarung hingewiesen.

K. l . I n t e n d a n z deS d r i t t e n ^ " ^
(485^-2) o 724V.Sch.N'

Ooncurs-MssFmb'lNg. r.
An der oicrclassigen Vollssch'lle ̂ u ' ^ , „

nembl kommt die vierte Üchrersttuc '' ^
IahrcSgehalte von 400 fl. zur dl'wnt « ̂  ^ „ ^
tucll provisorischen Besetzung. ^ " " nchca'N
von männlichen Lehrkräften wird cilie
angestellt werden. „, . .,, ««d

Die gehörig instruierten M s « ^ st«°
b i s 20. November l. I - ^,

beim l. l. Vezirlsschulrathc in Tschen'
überreichen. ^^-snembl, "'"

K. l. Bezirksschulrat!) Tschernem
26. October 1888. ^ ^ - — ^ " "

-—-— i??9d>
(4858-2) Kundmachung. Nr- ^ ^,„

Das vom Laibacher Gcmeiub«a<ye> ^ ^
Besuch der Staatsgewcrbcschule >n «" ̂  z>lc
tete Stipendium jährlicher ! " " .' 'wcieinh"^
Wiederbesetzung auf die Dauer von ä ^^ndeN
Jahren vom zweilcn Semester oc
Schuljahres an ausgeschrieben. SchM,

Aus diesc« Slipcndiun' yauc' ^ ^ ^
welche die hierortige ll"ver l.chc 3 rl ^ ^
schule mit gutem Erfolge "bsolmc" "« ^ c l M
wenn sie nur dcr slovcnischeu Sprc»^
sind, Anspruch. ,^ch zustill'W

Jene Schüler, die nach iia.bacy
sind. haben dcn Vorzug. ö e i m " « ' ^ '

Die mit dem Tauf- " ' d H ^ G
daun den Schulzeugniffen docu.m»t.^^„chc,'
suche sind bei der Direction c," ^^^„,aa>'
Fortbildungsschule odcr aber be,m
strate ^ g «

bis 30. November l »
einzubringen. .. , , „ , < , ai» ^ ^

S t a d t m a g i s t r a t La.bach. ^
October 1888. ,,._^W^^^'^

U n ̂  e i g e b l a t t.
(4829—1) Sl. 8530.

OKlie.
C. kr. okrajno sodišee v Kamniku

naznanja:
Barbara Mušič, posestnica iz Ter-

zina, je proli Jožefu Mušiču in njego-
virn neznanitn pravnim na.slednikorn
tožbo de praes. 14. seplembra 1888,
žiev. 8530, za pripoznanje priposesfo-
vanja zemljišča vlozna St. 32 davčne
občine Terzin pri tern sodišči vložila.

Ker temu sodisču ni znano, kje
da biva in mu tudi njegovi pravni na-
sledniki znani niso, se jim je na
njihovo škodo in njihove troške za to
pravdno reč Janez Kecelj iz Terzina
skrbnikom postavil in se mu tožba, čez
katero se je v redno ustno razpravo
dan na

14. n o v e m b r a 1 8 8 8
ob 9. uri dopoludne pri tern sodižči
odločil, vročila.

C. kr. okrajno sodišče v Kamniku
dne 18. septembra 1888.
"(4849^2) " 61789997

Oklic.
Francetu Remicu z Krškega, ozi-

roma njegovim pravnim naslednikom,
vsi neznanega bivalisča, se naznanja,
rta se jim je na tožbo Francela Ra-
L'iüa (po dr. Juriju Pučkolu) zaradi
sanlarelosli na vlogi 16 davCne obCine

Dernovo za kupnino 36 gld. iz kupne
pogodbe od 6. julija 1857 zavavovane
torjaf.ve posl.avil dr. Janez Menoinger
na Krškem kuralorjem in da se je v
obravnavo določil narök na

9. n o v e m b r a 1 8 8 8
dopoludne ob 8. uri pri tem sodišči.

G. kr. okrajno sodisče na Krškem
dne 19. oktobra 1888.

(4757—2) ŠT 8490.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki

naznanja, da se je na prošnjo Neže
Grill \7. Srednje Vasi (po dr. Slancu
iz Novega Mesta) proti Jure Nemanieu
iz Božakova st. 17 v izterjanje terjatve
67 gld. 50 kr. s pr. z odlokom dne
17. avgusta 1888, stev. 8490, dovolila
izvršilna dražba na 40 gld. cenjenega
nepremakljivega posestva vložna štev.
128 zemljiske knjige katastralne ob-
čine Božakovo.

Za to izvršitev odredjena sta dva
röka, in sicer prvi na

8. n o v e m b r a
in drugi na

7. d e o e m b r a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem «odišči s pristavkom, da se bode
to posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednost, pri drugem pa
tudi pod to vrednostjo oddalo, toda

ne pod dvema treljinama cenilne
vredno.sti.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodi&či
vpogledati.

C. kr. okrajno sodiäce v Metliki
dne 17. avgusta 1888.

(4750—2) Nr. 8565.

Erinnerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Guttschee wird

dem Josef Maichen von Dürnbach, nun
llnbelannten Aufenthaltes, hiemit eriuuert,
dass dcr iu der Exccutwnssache des t. k.
Steucramtes Gottschee gegen denselben
M 0 . I l f l . 42kr. erfloss.ne Grundbuchs-
beschcid dem diesem unter einem auf-
gestellten Curator u<1 aclum Herrn Flo-
rian Tomitsch von Gottschee zuge-
stellt wnrde.

K. k. Bezirksgericht Gottschee. am
28. September 1888.

(4749—2) Nr. 6178.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem Georg Schleimer von Nieder-

erinnert, dass der iu der Exccutionösache
des l. t. Sleueramtcs Goltschee gegen den»
selben l)cl,0.18 f l . 18 kr. erslossene'Grund-
buchsbescheid Nr. 6178 dem diesem unter
einem aufgestellten i iuratm ad a^lum

Florian Tomitsch von Oottsch" ^
gestellt wurde. ^„ttschce, ""

K. k. Bezirksgericht G " M ^ ^
29. September 1888. . ^ ^ 4 .

(4762—2)
Oklic M e i l iki

C. kr. okrajno sodis«e ^ »
naznanja, da se je na PrOh™ n l, b«*
SJojnißa iz Onomlja (po * ^ pfi
jerji, c. kr. notarji v ^ 1

 3 v

Jure Maljaftifiu « R ^ / p r . « A
lerjanje terjatve 125 gi°- " s t . 8»''
lokom dne 30. avgusta188». ^ Kt
dovolila izvrsilna dražbo.n e S v-
cenjenega n e p r e m a k j j i v ^ &*
vložna ätev. 74 zeniljinkc
stralne obßine üozakovo. g l 8 a

Za to izvrsitev odredjen
roka, prvi na a

in drugi na l 8 ö 8 ' i , i d u e

1 3 . d e c e m b r o l
 m ^ s &

vsakikrat. od 11. do U• " ^ d» ] 0

pri tem sodišči s P " ^ v ; e n l v&^
bode to posestvo p n V' pr» ,0.
z a a l i nad cenilno v r e ^ j d 3
gem pa tudi pod to vr ^ \ &

Pogoj., c e m n i ^ P l f >
 o ^ o ^

iz zemljiske knj.ge se «J [ e 0 So«
vadnih uradnih urah P' .^
vpogledati. . sie v ^

C. kr. okrajno s°c l i s

dne 30. avgusta 188«.
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^ Für eine geprüfte

^ostexpeditorin
lig»fc »lf. »treng »olid und ver-
Es v/iHd '^

1™ ein Expeditorenposten gesucht.
auf » o i l d

W e n i l? e r auf hohe Entlohnung als
ftäulejf. M? B e h a n d l u n g gesehen. Das
3ö00 f|\ [ a u s |>esitzerin und it» Besitze von
evemJ] W ü r d e J o d o o h u n o b l i g a t auch
•Husliciie S v W e i t e s d « " l'ostdicnst zulässt,
seitig v e r s

 e r r ' . c l l t "»gen , in denen es all-
?eWiinscKt'

e^ ' s * - übernehmen und, wenn
taphin ' ' m 2 bis 3 Monaten die Tele-

, «äheli,- f u n g "m c h e n-
îtuDe l n ^ e r Administration dieser
- - ^ (4853) 3—2

j[*tat~wttrt am BngrteiT"
von h l u n ß e d e r Vorrath reicht, geben wir
^ ^ u e «in um

8 r o s s e , dicke, breite, unverwüstliche

„ Pferde-Decken

8 " ^ ^ ^ 1 1 «o Cgi

III ^J^^n* -ŝ g.
^ fl.??r 1 B 0 c m b r e i t > dieselben hoch-

i

r,„ 6 vWaarige Fiaker-Decken
J S , iS^^densarliigen Streifen und Hor-

i t k und r " l a"g- löö cm breit, double
ch'volle M ' * e h r f e i n u n d a u c h a l s

Aeppicli zu verwenden, bloss

Ai 1 Versal a ' 8 0 P e r S t ü c k -
"^se- S . a u n ß gegen Nachnahme. •

, \l?7arenhau« zur Monarohie",
" W e S V " - Hetzgasse 12/8.

^Ht, die I i n ß e n z u v e r m e i d e n w i r d e r"j^^^Aoresse genau zu schreiben.

f
" ^ ^ ^ *t"t tdjl nit Differ Ädjuljmarltf. i

Professor Dr. Liotor's J

Nerven - Kraft - Elixir |
S S Mi?> rof i ih1^ Schwäche, Kopf-! I

e t l o t »feranci, Herzklopfen, Magen-] ;

3(T' Ju fcftfc ™cacn Smfcnbuiifl ober 9Jo^-1 i

S l z i, U a"Pt-t>opöt: I
C l ' * l b a « v n n , o v e r ' Escherstr. Depots:
^ : ^.Th : El l^l-Apotlieke. Klagen-
^ H o l / ' ^ w a l d ; Vi l laoh: Apotheker

- ^J»std Dr. E. Kurnpf. (2278) 13-13

HHHf Ohne Vorauszahlung! ^^HJHj

iBrieflickr Unterricht I
HH Buchführung (alle Methoden), Cor- ^ ^
•Si respondenz, Rechnen, C o m p t o i r - I S
g arbeiten. (1173) 50-34 S
!S Garantierter Erfolg. Probebrief gratis. r^,
« K. k. conc. commero. FachBcbule ^ 1

| Wollzeile 19, Wien, 1. I
a Director Carl Porgea |
j l Abtheilung für brieflichen Unterricht. U
H Bisher wurden 10.500 junge Leute H
H der Praxis zugeführt. ^ J
H ^ H H II^licirzdiiiriinSie^JČhT^^IBBI

(4754—2) Nr. 8444.
Vrilmerilllss.

Vom f. l. Äczirtsgcrichtc Gottschee
wird dem Georg Stampfet von Ober-
tiefenbach, nun unbekanntcll Aufenthaltes,
hiemit erinnert, dass der in der Execn-
tionssache des k. k. Stcneramtes Gottschee
gegen denselben pc l̂o. 8 fl. 58 lr. s. A.
ersiosscne Execntionsbcschcid Nr. 6175
dem diesem unter einem aufgestellten Cu-
rator »6 actum Herrn Florian Tomitsch
von Goltschee zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Gottschec, am
26. September 1888.

(4753—2) Nr. 8777.

Erinnerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem Mathias Reischel von Wis-
garn, nun unbekannten Aufenthaltes, hicmit
erinnert, dass der in der Exccutionssache
des t. k. Stcueramtes Gottschec gegen den-
selben l"lo. 17 fl. 86 lr. s. A. erflossene
Exccutionsbescheid Nr. 6176 dem diesem
unter einem aufgestellten Curator a6 ao-
lum Herrn Florian Tomitsch von Gottschee
zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Gottschce, am 3tcn
October 1888.

(4751^2) Nr. 8566.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem Josef Lakner von Pröriegel,
nun unbekannt wo in Amerika abwesend,
hiemit erinnert, dass der in der Exccu-
tionssache des k. k. Steueramtes Gottschee
gegen denselben pclo. 32 st. 28 kr. s. N.
erflossene Grundbuchsbcschcid Nr. 6324
dem diesem unter einem aufgestellten Cu-
rator nä aewm Hrrru Florian Tomitsch
von Gottschee zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Gottschee. am
28. September 1888.

^ 4 7 0 7 ^ 3 ) Nr. 7149.

Erinnerung.
Den nnbelannten Erben und Rechts

»achfolgrrn des Talmlargläubu crs Franz
Ing von Malavas wird in« Nachhange
znm Bescheide vom W. August 1««'u.
Z. 6174, hiemit erinnert, dass ihnen
znr Vertretung der Tabularrechte bei
der executive» Versteigerung der Rea-
litäten Grnndbl,chs'Einl.-Nr. 173 der
Catastralgemcindc Moravce nnd Grund-
buchs'Eml-Nr. 128 berCatastralgemriude
Utrog Herr Luca« Suekc. l. t. Notar
in Liltai. als Curator uci nc l̂um bestellt
worden ist.

K. k, Bezirksgericht Littai, am »Osten
September 1«88^

(4860-7) Nr. 23734.
Ncncrliche

Fcilbictungs-Tagsatzung.
Vom k. k. städt.-del. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
I » der Executionssache des Franz

Trenn (durch Herrn Dr. Sajovic) gegen den
Verlass des Giovanni Comolli voll Podpei
werden die mit den, hiergerichtllchen Be.
scheide vom 23. August 1«88. Z. 1997Z,
auf den 8. October und 12. November
1888 angeordneten Realfeilbiet.mgen von
Aultsweg'en n,it dem frühern Brschelds-
anhange auf den

12. November und
13. December 1 8 8 8 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr loco der
Realität, neuerlich angeordnet

K. k. städt.-del. Bezirksgericht Lmbach,
am 10. October 1888.

S^'oko'm , s l a «Any» Crno-
>I5ä,naVn e l r )-J>'nija ««8,
L.3S\> i Z v i a v > ! U s l a '«88 dolo-

M?'>Cs ) t : ' n i i K ' " i s i n c s ' ' 1 1 -

S'O l OC""i r a l888
°, i^'i'sse, T;- a so m o r"u m e-

* ( e V f o k f
 leJ d r a 4 b i 1>0<1

1 < h * « M 8 8 8 l i M o V M e l l i k i

(4752—2) Nr. 4831.
Erinnerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee
wird dem Mathias und der Magdalena
Groß von Setsch wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes hiemit erinnert, dass der auf
dieselben lautende, in der Exccutionssache
des k. k. Steueramtes Gottschee gegen die-
selben ix!lo. 24 fl. 22 kr. s. A. crflossene
Executionsbescheid dem diesem nnter einem
aufgestellten Curator ncl ac-lum Herrn
Florian Tomitsch von Gottschee zugestellt
wurde.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
26. September 1888.

(4709—1) Nr. 7383^

Zweite efccntive Feilbictung.
Am 13. November 1888

vormittags von 11 bis 12 Uhr wird in
Gemäßhcit des diesgerichtlichen Bescheides
und Edittes vom 13. August 1888,
Z. 5830, die zweite executive Feilbictnng
der dem Kaspar Iancar von Vnajnarje ge>
hörigen, gerichtlich anf 2068 si. geschätzten
Realität Orundbuchs-Einlage Nr. 87 der
Catastralgcmeinde Volavlje stattsinden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 13ten
October 1688.

(4851—1) Nr. 8229.

Curatorsbestellung.
Dem David Molinc in Laibach, der-

zeit unbekannten Aufenthaltes, und rück-
sichtlich auch dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern ist Herr Karl Puppis in
Loitsch zum Curator »6 »elum bestellt
uud die Tagsahung über das Gesuch der
Maria Vilhar geb. Skarce von Gereuth
um Löschung eines ob der auf den Rea-
litäten m,l) Nr. 71 und 72 der Catastral-
gemeinde Gereuth für Vincenz Velasti in
Laibach haftenden Forderung per 4000 st.
vorgemerkten Pfandrechtes pcto. 670 fl.
30 lr. auf den

7. December 1888.
vormittags 8 Uhr, hieryerichts angeordnet
worden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 6ten
October 1888.

(4759—2) St. «6B9.

Oklic.
C. kr. deželno sodišče v MeMiki

naznanja, da sc je «odnijsko uradno
preslavila proli Marlinu Nemaniču iz
lio^akovega st. 7 z odlokom dne 29ega
maja 1888, št. 3671, na 23. avgusta
1888 določena druga izvršilna dražba
s pritiklinami na 2594 gld. 50 kr. in
na 80 gld. cenjenega nepremakljivega
posestva vložni žtev. 171 in 12 zem-
Ijiške knjige kalastralne občine Bo-
žakovo.

Za 1.0 i/.vršitev odredjen je r6k na
8. n o v e m b r a 1 8 8 8

od 11. do 12. ure dopoludne pri tem
sodišči pristavkom, da se bode to pose-
stvo pri tem edinem röku tudi pod
vredüosljo oddalo.

l'ogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodiäci
vpogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Melliki
dne 23^avgusta 1888.

(4743—2) St. 9053.
Oklic izvrnilne zemljisrine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče na Krfekem

naznanja:
Na pro.šnjo Jožefa Zdravje (po dr.

Mencingerji) dovoljuje se izvröilna
dražba Mariji Pirc laslnega, sodno na
1330 gold, cenjenega zemljišča vložna
šl. 371 davčne občine Veliki Trn in
vložna št. 508 davčne občine Ravno
v Apneniku.

Za to določujeta se dva dražbena
dneva, in sicer prvi na

14. n o v e i n b r a
in drugi na

15. d e c e m b r a 1 8 8 8 ,
vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri
lein sodiSči s pristavkom, da se
bode to zemljišce pri prvem r6ku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem r6ku pa tudi pod to vrednost jo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
^osebno vsak ponudnik dolžan, pred
sonudbo 10°/8 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
«apisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
»rneni so v registrafuri na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče na Krškem
ine 9. oktobra 1888.

(4756—2) St.. 79527
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Metliki
naznanja, da se je na prošnjo Janeza
Kapelleta iz Mellike proti Antonu Ba-
juku in Jozefu Jakljeviču iz SvrSaka
ätev. 8 v izterjanje terjatve 262 gld.
30 kr. spr. z odlokom z dne 4. oktobra
1888, štev. 7952, dovolila izvrsilna
dražba na 1249 gld. 95 kr. cenjenega
nepremakljivega posestva vložna stev.
54 zemljiske knjige katastralne ob-
čine iiozalnice in vložna st. 93 kata-
stralne občine Slamna Vas.

Za to izvršitev odredjena sta dva
röka, in sicer prvi na

10. n o v e m b r a
in drugi na

14. d e c e m b r a 188 8,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to posestvo pri prvem roku le
za ali nad cenilno vrednost, pri dru-
gem pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
vpogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 4. oktobra 1888.

(4763—2) St. 9018.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
naznanja, da se je na prosnjo Marije
Jakljevic iz Trnovca št. 6 proti Ani
Težak iz Bereče Vasi st. 6 v izterja-
nje terjatve 99 gld. 50 kr. s pr. z od-
lokom dne 6. septembra 1888, štev.
9018, dovolila izvršilna dražba na
1988 gld. 50 kr. cenjenega nepremak-
ljivega posestva vložna 6t. 55 zemlji-
ske knjige katastralne oböine Businja
Vas.

Za to izvrsitev odredjena sfa dva
röka, in sicer prvi na

9. n o v e m b r a
in drugi na

13. d e c e m b r a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodisöi s prislavkom, da se bode
to posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednost, pri drugem pa
tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisci
vpogledati.

C. kr. okrajno sodiftče v Metliki
dne 6. septembra 1888.

(4765—2) St. 92877
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Melliki na-
znanja, da se je na prošnjo Niko
Buliča iz Bulič st. 5 (po Franu Sfa-
jerji, c. kr. notarji v Metliki) proti
Dako Popoviču iz Popovič v izter-
janje terjatve 120 gld. s pr. z odlo-
kom dne 12. septembra 1888, št. 9287,
dovolila izvrsilna dražba na 30 gld.
cenjenega nepremakljivega poseslva
vložna st. 223 zemljiske knjige kata-
stralne občine Businja Vas.

Za to izvr^itev odredjena sla dva
roka, in sicer prvi na

10. n o v e m b r a
in drugi na

14. d e c e m b r a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne pri
tem sodišči s prislavkom, da se bode
to posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednost, pri drugem pa
tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodiäci
vpogledati.

C. kr. okrajno sodifeče v MeÜiki
dne 12. seplembra 1888.
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K. k. Eisenbahn -Betriebsdirection VillacL

Material-Lieferungs-Ausschreibung.
Bei der gefertigten Betriebs-Direction gelangt die Lieferung nachstehend speci-

licierter diverser Materialien zur Ausschreibung. Dieselben sind nach Bedarf, bezw. nach
Erhall der Ootail-Reslellungen, lieferbar. Dieselbe umfasst:

500 kq Schlagloth. 400 kg Messingdraht,
150 » Schneiloth, 1000 » Zinkblech,

1000 » Weissblech, 400 » Blockblei,
1500 » Antimon, 400 » Plaftenblei,

500 » Messingblech, 500 » Kupferdraht,
20 » Packsongblech, 100 > Stangenmessing.

Die auf die Lieserungs-Vergebung bezughahendeu allgemeinen und speciellen
Bedingnisse sowie Offert-Formulare sind bei der gefertigten Betriebs-Direction erhältlich.
Der üffeitcinieicluings-Schlusstermin ist am 15. November 1. J., 2 Uhr nach-
mittags. Die üfferteröffnung findet am gleichen Tage um 3 Uhr nachmittags statt, und
können derselben die Offerenten beiwohnen. Telegraphische Offerte werden nicht be-
rücksichtigt. (4583)

Villach am 1. November 1888.
Die k. k. Eisenbahn-Betriebs-Direction.

• Sehr passendes Weihnachts- und Neujahrs-Geschenk. •

• Oel-Porträte nach Photographien. I
^M Der Gefertigte beehrt sich, einem hohen Adel und dem geehrten p. t. H
^M Publicum zur gefälligen Kenntnisnahme zu bringen, dass er als Vertreter H
^R der Sooiete de Photominiature in W i e n hier eingetroffen und Be- H
B l Stellungen auf ^ ^ ^ H

H p̂ ** Oel-Porträte *̂ Pt I
^H auf Leinwand gemalen, künstlerisch ausgeführt nach Photographien — I
^M Aehnlichkeit wird garantiert —in jeder beliebigen Grösse entgegennimmt. I
^M Achtungsvoll •
H Preuss I
• (4872) 3—1 Hotel „Stadt Wien", Zimmer Nr. 14. •
H J ^ * Mmter liegen zur Einsicht auf. ~ ^ | •

Dampfschiffahrt des Oesterr.- Ungar. Lloyd
in Tjriest.

Auszug aus dem Fahrplane, giltig für den Monat November 1888.
Fahrten ab Triest.

Ostindien und China (via Suez-Canal): Nach Bombay über Brindisi, Port-Said, Suez
und Aden, am 22. um 4 Uhr nachmittags. Ueberschiffung auf eigene Dampfer in
Bombay nach Colombo, Penang, Singapore und Hongkong; in Colombo nach
Madras und Calcutta.

Egypten: Donnerstag mittags nach Alexandrien über Brindisi (vierzehntägige Verbindung
mit Port-Said und Syrien, Abfahrten von Triest am 1., 15. und 29.).

Levante: Mittwoch, jeden zweiten (14. und 28.), um 4 Uhr nachmittags nach Thessalien
bis Constantinopel, mit Berührung von Fiume, Santa Maura, Patras, Cata-
colo, Calamata, Pyräus, Syra, Volo und Salonich;

Freitag um 4 Uhr nachmittags nach Griechenland bis Smyrna, mit Berührung von
Fiume, Corfu, Candien und Chios;

Samstag um 10 Uhr vormittags nach Constantinopel, mit Berührung von Brindisi,
Corfu, Patras. Pyräus und Dardanellen; ferner via Pyräus nach Smyrna; via Con-
stantinopel nach Varna, Odessa, Galatz und Braila und vierzehntägige Verbindung
(Abfahrten von Triest am 3. und 17.) nach Trapezunt und Batum; via Pyräus
und Smyrna vierzehntägige Verbindung (Abfahrten von Triest am 3. und 17.)
nach Syrien.

Dalmatien und Albanien: Montag um 11 Uhr vormittags bis Prevesa;
Mittwoch um 11 Uhr vormittags bis Cattaro; Anschluss in Spalato nach den Häfen

der Insel Brazza;
Donnerstag um 11 Uhr vormittags bis Metkovich;
Freitag um 11 vormittags bis Corfu.

Istrien: Dienstag um 11 Uhr vormittags über Pola bis Fiume.
Venedig: Jeden Dienstag, Donnerstag und Samstag um Mitternacht.
Brasilien: Am 25. (nur für Güter) nach Santos, mit Berührung von Malaga, Gibraltar,

Insel St. Vincent, Pernambuco, Bahia und Rio Janeiro.
Fahrten ab Flame.

Egypten: Am 21. um 1 Uhr nachmittags nach Alexandrien über Lissa und Corfu.
Dalmatien: Sonntag 1 Uhr morgens bis Cattaro (Eillinie); in Spalato Anschluss nach

Metkovich;
Donnerstag um 6 Uhr vormittags bis Cattaro (Warenlinie).

iHtrien: Samstag mittags über Pola bis Triest.
Ohne Haftung für dieRegehnässigkeit des Dienstes während derContumaz-Massregeln.
Nähere Auskunft ertheilt die commercielle Direction in Trient und die Ge-

neral-Agentur in Wien, Schwarzenbergplatz Nr. 6. (246) 12—10
(Nachdruck wird nicht honoriert.)
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8t. ^vruoieliat, VVion
N'clchc ednc Vlül̂ e sofort !̂»>'n tl«k»ot»^v»?i»n

» ^ - Wc>ze!, der vielen wertlosen ?lachabm,l,,,,en
wnd da« ,,, », PubUcum gebeten, au?drü<llich
«'»rnalGnat, siabri».u ,u ««rianqen und nur
,o!>1),« axzunchmen. welche« »,i< obl««r Vt«K»tt«
n,^»stv, min!«« Namen« »». ^«r»»l»l»«t
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(4541—2) ftt. 4323.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

Laäicah naznanja:
Na profinjo gosp. Malije Hočevarja

iz Velikih Lasič se z odlokom dne
25. novemhra 1887, St. 0931, na 27ega
januvarja in 24. februvarja 1888 od-
ločene, z odlokom dne 22. januvarja
1888, St. 508, s pravico ponovljenja
vstavljene eksckut.ivne dražbe zem- j

Ijiäsia Malije l»relesnika ^ g 2 ^
vpisanega pod vložno _• ,jaje
slralne občine Cesta, PO I

t o ^
vo!6, in odločila se za
dneva na n in n a

20. n o v e m b r * 8 g 8 ,
18. H e c e m b r a * m f

v.sakikralod 10. do ̂ ; 1 jirn ^
pri tem .sodisßi s P°PreJ>

 | j t i H
k o m . i;si/.ß v

C. kr. okrajno HOH^^gg ^
Lašičab dne 14. * ^ t > ^ ~ \

> 1 sz^nllfril'«
I Apotheke iu Wien, Siugerstralze Nr. 13
> z^m goldenem Meichoapfel'. „,
« O l U l l r l l l l g l l l l g o p I U r i l , ro!l,!cm Ncchlc. b>, c» in der Ib^t l,ci!!>,b>: lcinc ttral'pc" ^^ ^,„
^ w l̂chcr diese Pillcil »icht schon laulcnds^h ihre w»ndcrth»!i„e Will«»!i bewicsc« y»l,ci> ^ ,̂̂ c»
^ > hartnäckigste» stallen, wo viele andere Medicainente vergeben« ansscwcndct wurden, >!> b»rm ,̂ »!g!<e
^ » n,!,>il,>l>q>!i!,alt »nd nach turner Zcit vollc «enesung crfolqt, l Nchachlcl mit l5, Pillen <ll l l . ,
^ > ml< U Schachteln l f l . 5 kr., bei unsranlicr!« !)!achnahn!cscndn»,, l fi. l<> lr. a.^nd»»!!'
M V n uorhrriqrr Einsrnduna d,,'̂  Geldbetrages lostet smmnt purtofre>er O'^'q. ĉ»
W 1 Rolle PiNen 1 fl. 25 lr.. 2 Rollen 2 fl. 30 tr., 3 Rollcn 3 st. 35 lr.. ^ ̂  . „ „
M 4 fl. 40 lr.. 5 Rollen 5 fl. 20 lr., 10 Rollen 9 st. 20 lr. (Wenisser als eine ^ ' "
M nicht versendet werden.) »««.»"»'M
W ^ N U - Al« echt sind nur jene Pillen zu betrachten, deren «nwelsung « " "^ '«„MU« "
« M I . Pscrhof>.r ucrseücn ist und die auf dem Deckel jeder Schachtel benselbe» !""""
M r o t h e r Schrift trassc». -WH <,,,<,,„ fill ihtt
« , <ii»>! ii„,>>h, Hchiciden sind eingelaufen, in denen sich die ^ousnmeütcn dicsc, ^» êder, ^"
« N)>eder>,'rlanss!t Genesung nach den verschiedeuartigslen und schwüren jflanlhei!^» l'cda„n>i>

nur einma! einen Versuch damit qcmacht hat, cmvsichlt dic!!»« Büttel weiter,
W I V l r ^ « d v u l i l v r n u r »lnlU« a»r vl«1«n v»nll»<,l>r«lb«n ^ l«««r ,,^ Ihne,'
M Schl,crbach au, 17, Februar l«u». !>ig»nge,,Pi,lc!! scndcn. Ich lan» " M ' ' " ^ ^ O.>!c''
W (iuer Wobl^eboren! E'gebcns, Gcfertiqtcr ersucht '"^'»: uullste ÄuertVun.»,,, ^'" ' „ ^ j<h dttftlbH
W nm abrimalinc Züsendunq von vier Rollen I!,rer dieser Pillen anOzudnicle», ,»'d " " , ..̂ bi»dcn «
M wirtlich scl,r ««„lichen «ud aussstzelchneteu Vlut> w° '«„nur i» die Vage l°"'»c. """',,,cincr Dä '
W lciniguna^ Plllcn. Hochachlu»ssc>voll dos wärmste cn.pschln. ^o» b '"" , ^,,,,, of!'"'
W I « . Ntureitcr. Pralt'sch« «»zt, sa«»na ermachtigc ich Sie. < ^ " ' " , ßvô
M ^ ü . ̂  >", ,,^^ Ocbiauch ,» mache», V " A A N ««st«"'
W Hrasche bei sslödnig am l?. Vept, !««?. ^ "
^ Wohlsseborncr Herr! Gottes Wille war, dass mir . — «Hlesi^
^ l̂>re Pille» in die Hände lamcn und schreibe ich m«»»c^^^l »,<.< »nklback Oesicr^"^^,^
W 3hnc» jel)! de» Lrsol« hievo»,- ,̂ch hatte mich im Gottschbors te! Kohlda». ^ Octob" «/^c
M N ochenb etic verlilhlt, fu dass ,ch meine Nibeit nicht ,. Wn^^^nren ' «Lruilbe srcunbl'w^ ' ^ , ,
» m, l» verrichten lonntc. »nd wäre gewiss chon todt, A n gh«n »mvc i ^ „
M wen» 0»re wunderbaren Pille» mich nicht errette,
» litten, Gott se.,»e Lic »m.sendmal dasur. Ich »ab« ^ ' " " ^ ^ , ^ ^ ' U e« , verdanlc,', ^',^'",,btt
» «^rtranen. das« mich Ilne Pillen «au, „csnnd ^a e» ^ c n hab « - z, ve ^^ ^ »
W machen werde», so wie sie auch aüdcren zur Gc- " " , ? ' i , / ^ . „,««,,«, , d / Mir M » „ ngohl'W
» snndhei. verhalfen. ^ Theresia .'.n.fic. Wn'^ie^r 'ä^ehcn' unb sa.̂ H °"r«° »
W Wiener-Neustadt am », December 1U87. "lboren hiemit meine» """s'^^««»»,«, >.,. >
W liuer Hochwohlgeborc»! Den wärmsten Danl ^ " »"»'" " ')«««« ^ " >
^ > spreche ich Ihuen im Namen nleiuer «»jährigen Tante . W

<>««. Dieselbe litt silnf Jahre an chronischem Magen' ' . ^ .̂ «° ssebr»" «1 W
W latarlh und U.issrisuch«, Da« Vcben war ihr eine i N ° b ^ ^ ' ...»/Novc"!^""^
W Qual und glaubte sie sich schon ausgegeben. Durch Euer Wohsgeboren ! 5 " ^ " 3 > ^ n lesteN , ^"
W Zufall erhielt sie eine Schachtel «hrer ausgezeichnete» habe ich bei Hhnrn eine ^°u« ^ ' ' ^sfo lg h'",<«
« Vluirciniguüg« Pillen und war nach längerem <Nc- sowie meine Frau haben b^',^. ^n be!>> '̂" icke«
^ brauche derselben geheilt. HechachtungCvoll wahrgcuomnicn; wir litten ve,°e ", ^ l g >r>r '^ >,
W Ioscfa Welnzettl. schmer, und schlechtem St'ihlaa"»'Hcho» >°>r^
W nahe der Verzweiflung waren, o v ' " ^ » ba«>
W Mitterin,««dorf bei Kirchdorf. Ober Oeslerr., <n Jahre zählen. U»d sich da > ^ ^ 1 bei""
W °»l lo. Jänner ,U8N. Wund« gcwirlt und un« von ecm
W Euer Nohlneboren! Wollen Sie mir aefällig l Achtungsvoll ß n < ° « ^ ^
^W per Post eine utollc ^hrer «»»gezeichneten ANl^trc^ — " ^ ^ " l ! ^

> Trnst-Nalsam """ I- 'pstrhof". ,«!t vielen wnalis^ss Wllllderbalsanl, F>̂ ^
W O l v < l ' < ) l l l > n m I a h „ „ anellannt al« da« f i . V2.Ulzll>U^».l <VU»lV^^" !
W chcrste Mittel gegen Frostleiben aller Ar», wie auch chen l l lr.< 12 Fliischchen^N^^.^—beisellc',
M gesten sehr veraltete Wunden :c. 1 Tiegel «, lr.. e > ' . » ^ , , , s t z , ^ «eaen «""I^,chtel 3" ' "
M mit Francozusexbung « lr. Hl l l ielVlt lvtt, Husten «. » «""^ ^ ^
^ ^ ^ ^ — ^ ^ ^ I — ^ «, ., niit yrancozusendung 6 « ^ «^Osel^Ü«'
> Spchwegmchsaft, ^ " ^Hust5n"rc' Tallllochinin-Pomade » ^ 0 " ' ^
» «î läschchen .« lr.. ^ . ^ . f ^ ^^Stt^ !

> Amerikanische Gichtsalbe, b K « ^ " Üuiversal-Pstaster ^ . ^ ^ K
W gichtischen und rheumatischen Uebeln. Gliederreißen, bösartigen Veschwüren a» °"„",hafte» '^" Krii'
W 5e>chia«. Ohrenreißen ,c. ,c. <l. i.io. Drüsengelchwilren. bei den ' " ' ' ^ tzü»""« , ,,,<h
W - beim Fingerwurm. «undc« u " ' ^iden »' «g
W N!,.l»i»v ^»<,«., ^ ,»t t l^ l , l , ,« iN l Schachtel ften. Gichtflllssen und ühn»»' ^o»u>"
» 'Pulver gegen ^llf i j l l)welft. 50,?. "mit bewährt, «in Tiegel ka lr. M't V ^
^ Francozusendung 7Ü l l . 7^ t>. ' . ^ °e« " ^ .

M « r o p s - V l l l j a M , Vlähhal«. 1 Flacon 40 fr.. <z,n vorzügliche« Hausmittel ge„«u^ îndc>, Z^.
M mit Francozusendung «L lr. fiörter Veidauung. als- ^ ^ H g l b a l l e ' " " .

> i!el>°n«Mmz ' ^ / ' V H " ^ . N z N 7 A ? c h ? ? > ^ . . , ^ B
> N^?»!!::!,',',?"'."»̂ .:"!'.?.«"'"" A«»t!!-Ess°nz!?«>.̂ ü,,.,. ?.>
W Äusl« den hier genannten Präparaten sind noch sämmtliche in "stl"'?,« alle etw« " ,z^« >
W aelitndigte in- und ausländische pharmaceutische Specialitäten vorräthig. und wcr°° l<"^.,ng "d" W
W Lager befindlichen Nrtilel aus Verlangen prompt und billigst besorgt, . . , Oclbl«^ ,, »
W » » " Versendungen per Post werden schnellsten« essectuiert gegen v°ry«l«« , f,s»' »
W Nachnahme dci« Äctragc«, "W» ,,,,,z «gstaN»»"'" >
W > M - Vt l vorherlnrr Elnsendona beö l^eldbetraaei« fam besten mlttelo V »
W sich das Porto bedeutend billiger al« litl Älachualimcsrndunncn. -«« . H
W Tic mciNc» der obgcna„»len Specialilalc,! !>»d auch z« ^3,"«^«H»> ^ ^ ^ ^ >
> in Laibach bei den Herren Apothclcrn
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*' Kapinger, Laibach
empfiehlt die

w Patent-
watta- Cylinder
fliijeln f̂6 i)01 ( l e n F e n s t e r " »n<l Thür-
toter I .si8 Verschluss gegen Eindringen

1 Thau ' W e i s s 5 kr- - *>"»>n 6 kr. \ per
T f t • ?kr., > 8 kr. j Meter.

^^ tuf re werden nur angeklebt.)

J i n wahrer Schatz
befleC

D£nßlarkli<l | lcn (>J»so" Jcr S e l b s t -
H»Oh & (Onanie) und geheimen
Werk. ttWeifungen ist das berühmte

^JjJeta^Selbstbewabrupg.
"L^-Mit 27 Abbildungen. Preis 3 M .

Hohen *S ieder' d e r a n d e n «ohreok-
««iriej *:°l«:en dieses Lasters leidet,
*WoiriSlllßen lielelirungen retten
jNe 7 Tauaende vom aioheren
H*-'M J U ) o z i e l i e n fl'ircb das Ver-
f^kt»??111 in Leipzig, Neu-

aQc*hln
 3^> sowie durch jede Buch-

^^JL (1708) 3ß—21

^^^^^^- . __.

•"B Filiale der Union-Bank
° i , 8'ch mit allen Bank- und

^lniit Oelder
^ ^ n t o - C o r r e n t «

und vergütet
h Pr *!**• Banknoton
f. t en tlfpßon 5tägiffo KündiRiinK

* H a»f 4 Monato fix,

5 LOnt Rojfc,, 2OtäRiKo Kündigung

3i* H H 4 0 "
' « » Smonatlicho H

f S ü 1; l 2 " )°dor Höh«; Bück-
tS^FürU?°O0Ofl. a vista gogen
I>iee vor i lL^?.8 8 0 '0 Botrüfjo ist dio An-
t^ ta t iLM Mlttae«'>örHo orfordorlich.

J ? Ä S f l K - in einotn 80-
W ^ ß r ^ i f ^ ^ ^ l a n g e n , die
flu*«lt »Ri °.her Stunde derBu-
{Sii vol HGlatet' werden die

> ^ Ä b e n Tage an"
rüntfi] l l i? ' lborn o i n o s Conto-Cor-
mefifto

Wlrd d o r IncaBBo ihror ß i -^ «en p o r W i o n u n d Bll(1 t

unJ7, ° p rovi« ion Tormittfilt
beugt1180 o h n o P r o v i . l o n « -
dienn » • n ^ Anwoisungon auf

steht ^ O i d o n P l ä t z e e r l a 8 8 P " E s

frei u dorren Comniitt«nten

der B 2 W o c h s o 1 b.oi ( lor C a 8 8 a

<la8a •,nk Zl1 domicilioron, ohno
h> Uv Au«]., o n hiof i»r irgondwolche

a?11 und v , * * ° f l i r Kffopton, Do-

2 > ^ i 1 « " ' b(!BOrBt dag In"
e^ tü^onaT An^el«ungen und

JÖV Wi i j 1 0 0 ©In, Effocton jodor

X ^ W P 0 1 1 8 wo bei Vorfall gratil

?/ Keine gefürchteten Waschtage mehr! 9»
6 Die Wasch- und Auswinde - Maschine %
H (Systein Strakoscli & Boner) j ^
J ist eine derarlig praktische und wertvolle Erfindung, dass dieselbe ihrer grossen Vortheile p S
g\ wegen überall immer mehr und mehr Eingang findet und successive in jedem geeigneten Uß
W Haushalte unentbehrlich sein wird. Welche Scherereien mit der Instandsefzung der unreinen W
Ek Wäsche verbunden sind, ist jeder Hausfrau sattsam bekannt. Wie rasch und höchst einfach j £
W hingegen geht das mit der so unendlich praktischen fß2

•ä. Wasch- itiid J^us^vinde - 3Xaseliine ig

H| aus welch letzterer die Wäsche schon mehr als halblrocken, ganz rein und blendend weiss W
ft herauskommt. Fast ganz geräuschlos und ohne alle Mühe können auf dieser Maschine zwei 2
l l Leute in wenigen Stunden mehr leisten, als unter den gewöhnlich schwerfälligen und zeit- \m
£ raubenden Verhältnissen vier oder fünf kostspielige Weibspersonen in ebenso vielen Tagen. C
W\ Die Wäsche erleidet hiebei nicht den geringsten Schaden und wird dabei, wie bereits gesagt, fjC
Bf sehr rein. Auch kann damit geblaut, werden. Die Maschine kann an jedem beliebigen Orte ^ B
fe aufgestellt werden, da dieselbe hennetisch geschlossen arbeitet und den Hoden nicht ver- lfi|
W unreiniget. Tausende von Anerkennungsschreiben erliegen bei der Fabrik Strakosch & Boner Iß}
£ zur Einsicht auf. Auch liier habe ich mit Einführung dieser grossart.igen Vortheil bringenden *g*
fj Neuheit bereits begonnen, und lasse ich über hier gelieferte und gründlich ausprobierte Igj
j * derlei Maschinen einige At.leste folgen. Ich lade daher die p. t. Hausfrauen, Hotelbesitzer etc. >G
R zu recht zahlreichem Ankauf dieser Maschinen ganz ergebenst. ein. M |

5r Hochachtungsvoll K r a n z I > e t t e r Si
JQ (4558) 3—2 in Laibaoh, gegenüber der eisernen Brüoke. ffl
5» Herrn Franz Detter in Laibach. Auf ihren Wunsch bestätige ich Ihnen sehr gern, dass ich mit der ^ C
R gelieferten Wasch- und Auswindomaschine (System Strakosch & Boner) und Wäschemange vollkommen zu- %M
i] frieden bin und solche jeder Hausfrau aufs beste empfehlen kann. Ich möchte diese für jeden Haushalt so \M\
5f vortheilhaste Maschinen, durch welche viel Zeit, Brennmaterial uud Arbeitskraft erspart und die Wäsche sehr ^ J J J
j £ . geschont wird, in meinem Haushalte gar nicht mehr entbehren. f£\
H Laibach am 10. October 1888. Caroline Drelse m. p., Fabrikantens-Gattin. L K
g Herrn Franz Detter in Laibach. Die von Ihnen bezogene Wasch- und Auswinde-Maschine (System j V
l l Sirakosch & Boner) entspricht vollkommen meinen Anforderungen, denn man erspart hiebei ungemein viel M l
Wj Arbeitskraft, Zeit und Brennmaterial, die Wäsche leidet hiebei nicht im geringsten, und kann daher dieselbe MQ
J jeder Hausfrau aus eigener Krsahrung nur bestens anempfohlen werden. Mit aller Achtung £ 2
j£ Laib ach am 10 October 1888. Jeannette Bohlegel in. p. /jQ

lVloN2t?lMM6l'
i» äer ̂ liUe äor 8l.iä! i«l »amml lleäienun^

^n?.usi-.ißen: I°kl)lili<rklllc im ^lanr'^^neil
II2U8L llm liai8er-^()8es8pIal,Kl:. s4807) !i—2

! l » f l a >, r ,̂  5,2 , N <» 0 ^ d >, 5 >' ss I' l s > t r < st r ci I l r s

5 , ' > a>1>i-„, (H7<!U) 20—4

»^ « Die Mobenwelt. In»
D D sllicitc Zcüüüg fii» Teilrttc »nd
M M Ha»dc>vl'!!lcn Moiiallich ̂ N'ci
M M Vll,!,ii»cvn, Pi>.'!s vicltcliahrlich
»> »» ^ ' ^ ̂ ' ^' l l ' jähr l ich

M,MUMMU^ crschcincn:
M» W M W/ 2» !)l»>!i!ncri! mit Toilcllen und
MM MM 2!»nu Al'l'ildmM» mi! Vcläüli
R»«MU l>»,>ss. wclchc d.i« gH»zc »^clilü
M ^ W ^ U dl'r ^.ifdcrobc »»b '̂eibwiiichr

^ > M sill Damcii, Mädchen», Knndcn
M M wir sili' dai< znilnc,<lindci«a><rr

^ ^ H ^ limiasic», cdl'üsl' dic ̂ »il'iraschc
W^ ^ R flir Herrc» und die Uclt« und

Tischwäsche :c,, wie b<e Handarbeiten ln ihrem ganzen
Umsanssc.

12 Vs'lllsscn mil clw.l 2c,0 EchniOmustclN f<ir aNc GcqcN'
ständc dcr «"art'cvel'r nud ciwa IN« Mustcr ^'<ol-
zeich»»»nc>! siil Wcisj- und Nuntsticfcrci, Namen«
^hijficn :c,

Nl'onnemcn!« wcldcn jcdelzcit angcnoinmcn bc! allen
Buchhandlunnen »nd PostanNalt^n, — Plol'c-3tnmmen>
araüs l»>d <r.,nco durch d e iixvcdilil'ü. Vcrl>u V^ ,
Potsdam« Etr , , i"l Win,, I , l7r^nq,i<!c ̂ !,

^ ! — lU
l3 Soeben ist in unserem Verlage erschienen: T .

^ Deutscher Kalender ß
î  für Kram K
V a u f d a s G e m e i n z a b r 2<

ß Adress- und Ausltunftsvuch. I
K .^ranslienrl'sii vmi Prof. W. Linhari. lH

« Plciö ill) lr., mit Postvcrscndullg 65 kr. I
A D M - Der »ieinertran dieses Kakndcrimternehmens ist der Errichtung H
^ cincii Sliidniteüheims in der Stadt lAottschrr gewidinet, - W G A
^ Da«? Woylwullen, welches dem Kalender im vorigen Jahre entgegen- ^?
» gebracht wmde, ermnlhigt nns, den zweiten J a h r g a n g erscheinen z» lassen, j i r
^ welchen w i r somit allen deutschen Stammes» nnd Sinnesgeiwssen bestene eniftfohlrn U
»^ halten. — W i e d e r v e r l n u f r r e r h a l t e n R a b a t t . (4563) 10—2 A

L Jg. v. Kleinmayr ̂  Led. Bamberg I
^ VuchhandllMss in ^faibach. H

Heute Abend 6 Uhr Ziehung! I
Baiser - Jubiläums - Gewerbe - Ausstellungs - Lose I

nur C>O kr. w*>«>-w I

, Haupttreffer 2 5 . 0 0 0 siii
Xl^ibacl i am haben in <ler WeehselstiTtoe <les .T. O. IMayerJ
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I^RESTAURATION ÄM SÜDBAHNHOFE. 1
<u£-\ ^^M ^^M Erlaube mir hiemit ganz ergebenst. einem p. t. hochgeehrten Pnblioum die höfliche Anzeige zu erstatten, dass v0" \£j
L^\ ^^H ̂ ^M Donnersing, den 1. November, an. vorläufig jeden Donnerstag1, Samstag1 und Sonntag, wie im vergangenen Jahre, L^l

& K Münchner Spatenbrän 1
^ 5 H • UL-LLilLü LiiiiiiiiiiiiiiiLiiMiiltiiMlilllUJtliilJminimiiiiiiiiin»iii iiiniiiiiiniiinmmi 11II IIIIIIIIIIIIIIIBIIIIHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII iiiiiiiiiiiiimiimif|i| ipillllllüill C a
^J>J ^ ^ | ^ ^ | a" s c'er Bra-uerei des Gabriel Bedlinayr in München in Ausschank geltracht wird. Feiner Original-Pilsner Bier aus der I. Pilsner V|?J
LJ^X ^ ^ ^ | ^ ^ ^ Aotienbrauerei. Märzen der Brauerei Gebr. v. Reiningshaus in Graz. Kinpfehle weiters Original-Land- und (isibirg«--weine, wic: C^S
*"5#Jf i ^ ^ B l ̂ ^ H Hetzer, Tiroler Speoial, Istrianer (Isola'i und Segszarder, nebst den besten Marken österreiohisoher, Rhein- und fran- f%£
^ • J ^ m ^ B ^ ^ | zösiacher Tafelweine. Anerkannte Küche, Gansleber-Trüffelpasteten (eigenes Fabrikat) in Terrinnen von fl. 3-50 bis \+J
J ^ V — - _ - _ . ^ _ i _ ^ _ _ zu fl. 12. Diners und Soupers prix fix und a la Carte. Ci5l
Ä O i I » inHnciuo Flacrhp Bestellungen nach auswärts werden prompt effectuiert. ? «

S5 S n a t p n h p a i i mclusive h i a s c n e nochacĥd m
>|j| OpaiüllUI a u ̂  3 O to.< ̂ m (W1) Rudolf König, Restaiirateurjpj

Feiner, ausser

Proseccer
Liter zu 40 kr., wird im Gasthause
Nr. 1 am Getreideplatze (Polana) aus-
geschenkt. — Ins Haus gestellt bei grösserer
Abnahme entsprechend billiger.

(<80S) 7—1

1 * Š
M Anerkannt beste |

g verhältnismässig billigste ®"

1 Fohnsdorfer I

! Haus-Brandkohle L
2 in plombierten Säcken ^
f oder (4876) 3-1 ^
^ offenen Wagenfuhren •

^ nnd conipl. Waggonladungen g
9 nnr gegen Bestellung pr. Correspondcnz-k'artc »
^ bei Postportovergütung. <.
M g.
•g Preisliste mit Probcsenilnng ans \crlangcn. S"

| T. DEBEVEC |
| Hilschergasae Nr. 3 <p
'S (Haus Recher).

VefBün. n. ScMteii-Brenaliolz nach Massu. fiewidt.

Zahnoperationen
mit vind ohne Narkose

Zahnplombierungen
etc. etc.:

Anerspergplatz Nr. 7. (*885) 8~2

Fave di morto
Allerheiligen - Striezel

Häsche-Pasteten
Wiener Würstel im Butterteig

bei

Rudolf Kirbisch
Conditor, Laibacli. (4609) »-3

Reitpferd
vollkommen zugeritten, sehr yertraut, ist.
billig: zu verkaufen. — Zu sehen von
10 bis 11 Uhr vormittags: Feldgasse
Nr. 4. (485Ü) 2-2
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F. P. Vidic A 1 oiiip-
empfehlen dem geehrten Publicum schöne und billige

Thon-OefeJj
in vorzügliohster Qualität für 8alons, Cafes, GasthHa*er' .
Wohnungen etc. MßOl) ''

Muslerlager in der Elefantengasse Nr. 9. _^^^^^^^

^ ^ ^ • * ' £ ____^—'

Druck und «8erlag von Jg. von Kleinmayr H Fed. Vamverg.


